
Von unserer Mitarbeiterin
Kirsten Kasselmann

ST. MAGNUS. Viele Bewohner der Stiftungs-
residenz St. Ilsabeen, mit Angehörigen und
Gästen, kamen zum Konzert des KvT-Ama-
teurstreichorchesters in den stilvollen Saal
des Hauses. Ein buntes Programm von
Genzmer bis Mozart erwartete die Musik-
liebhaber im Rahmen der 13. Burglesumer
Kulturtage – Sommer in Lesmona.

Eröffnet wurde das Konzert mit einer Sin-
fonietta in vier Sätzen von Harald Genzmer,
dem bekannten, 1909 in Blumenthal gebore-
nen, Komponisten. Seine herbe Komposi-
tion erinnerte an Werke von Paul Hinde-
mith, seinem Lehrer. Das Orchester unter
Leitung von Hans Georg Helms meisterte
die ungewöhnlichen bewegten Tonfolgen
bestens. Besonders eindrucksvoll zu hören,
war eine Pizzicatopassage im vierten Satz.

Neben den Orchesterstücken begeisterte
Helms und die aus England stammende Gei-
gerin Isabel Hannack ihr Publikum mit Duet-
ten für Klavier und Sologeige. Barocke
Klänge von Vivaldi und Veracini, beide Zeit-
genossen Bachs, imponierten durch das har-
monische Zusammenspiel der beiden Musi-
ker. Aber auch ein Werk des Engländers Ed-
ward Elgar wusste durch weiche Klänge
und eine beeindruckende Phrasierung im
Geigenspiel zu überzeugen. Mit leichtem
Bogenstrich interpretierte Isabel Hannack
die anspruchsvollen Läufe des Stückes.

Als Überraschung spielte das Ehepaar

Helms eine vierhändige Klavierversion des
Liedes „Wohl mir, das ich Jesus habe“ aus ei-
ner der bekanntesten Bachkantaten: Herz
und Mund und Tat und Leben. Sehr sanft
und graziös ließen sie die Melodie dahin flie-

ßen. Die Zuhörer dankten es mit Applaus.
Bereits 1958 gründete Professor Gebhard

Kaiser, damals Kantor an der Kirche St. Ans-
garii, das Amateurorchester. 1979 über-
nahm die ehemalige Domorganistin Käthe
van Tricht das Ensemble und der Name
KvT-Amateurorchester, in Abkürzung ihres
Namens, war geboren. Heute besteht das
Orchester aus zwölf Musikern.

Im Mozartjahr durfte eines seiner Werke
natürlich nicht fehlen. Bereits mit 16 Jahren
schrieb Mozart die Salzburger Sinfonie No.
2. Schon da war sein Stil unverkennbar. Das
Orchester spielte das Stück mit äußerster
Hingabe. Besonders im dritten Satz ermög-
lichte das bewegliche Dirigieren von Helms
den Spielern eine spritzige Interpretation.

Eine Siziliana der blinden Komponistin
Maria Theresia von Paradis, eine Zeitgenos-
sin Mozarts, der er auch eines seiner Klavier-
konzerte widmete, bildete das Highlight der
Veranstaltung. Melancholisch, aber trotz-
dem leicht, umschmeichelte die Musik das
Publikum. Gebannt lauschten die Zuhörer
dem Duett von Helms und Hannack. Nach
dem Schlussakkord sprach eine Besucherin
mit dem Seufzer: „War das schön!“ allen Zu-
hörenden aus dem Herzen.

Musikalische Gegensätze brachten dem
begeisterten Publikum eine spannungsrei-
che Reise durch die Streichensemblemusik
nahe. Nach dem „Blue Tango“, eine Hom-
mage an Argentinien, verabschiedete der
Sozialdienstleiter Wilfried Ebbers das Or-
chester mit Blumen und Wein.

Als Gründerin der Hospiz-Bewegung in Bremen
lobte Thomas Röwekamp, Bürgermeister und
Innensenator, die Lesumerin Rosemarie Mes-
ter als er ihr im Rathaus das Bundesverdienst-
kreuz am Bande überreichte. Durch Rosemarie

Mesters ehrenamtliches Engagement und uner-
müdliches Wirken sei es gelungen, in Bremen
eine stabile, zuverlässige und sachkundige
Sterbebegleitung zu etablieren, so der Bürger-
meister.  HHB·FOTO: JOCHEN STOSS

 Die Grundschule Alt-Aumund hat feier-
lich ihre neue Theaterbühne eingeweiht.
Die frisch renovierte Aula war gefüllt mit
Schülern und Eltern. Das von der Klasse
4c vorgetragene Stück „Das Dings“ war

zugleich zur Begrüßung und zum Ab-
schied für die Eltern des vierten Jahr-
gangs gedacht. Die rund 11 000 Euro
teure Bühne mit Beleuchtungsanlage
wurde zum größten Teil vom Budget

„Schöne Schule“ finanziert. Etwas mehr
als 3300 Euro hat der Schulverein dazu
beigetragen. In Zukunft soll die von Vä-
tern der Schüler aufgebaute Bühne reich-
lich genutzt werden.   FOTO: DINO BERNABEO

AUMUND (SYW). Alles ist neu: Nach einer
einjährigen schöpferischen Pause ist der Le-
summünder Popchor wieder an Bord – mit
neuem Namen, neuen Arrangements und ei-
nem neuen Auftrittsort, dem Kulturbahnhof.

Erstmals wollen sich dort die 55 Sänger
und Sängerinnen am 24. September als
„Pop Voices“ unter der Leitung von Ste-
phan Kniese unter dem Konzertmotto „So-

mebody to love“ präsentieren. Wer nun auf
den Geschmack gekommen ist, auch selber
zu singen, besonders bei den Männerstim-
men wird Verstärkung gesucht, kann bei
den Proben immer dienstags von 19.30 bis
22 Uhr im Gemeindesaal der lutherischen
Christophorusgemeinde, Menkestraße 15,
vorbeischauen. Eine Kontaktaufnahme ist
auch unter 63 67 14 5 ( Kniese) möglich.

Vorhang auf: Grundschule Alt-Aumund weiht die neue Bühne ein

Von unserer Redakteurin
Sylvia Wörmke

LESUM. „Willkommen auf den Seiten von
Haus Lesmona“ werden virtuelle Besucher
und Besucherinnen freundlich begrüßt. Da-
mit nicht nur Internet-Spezialisten sich auf
der neuen Webseite des Pflegeheims Les-
mona zurechtfinden, hat sich der Geschäfts-
führer Stefan Lohse viel Mühe gegeben, da-
mit besonders ältere Menschen schnell, si-
cher und einfach an allgemeine Informatio-
nen und Infos über das Heim kommen. „Die
neue Internetseite sollte auf alle Fälle so
niedrigschwellig wie möglich sein, ohne
schwer überwindbare Barrieren für Neu-
linge im Netz“, sagt Lohse.

Er glaubt, dass ihm das gelungen ist, und
auch im Gästebuch von www.lesmona.com
ist viel Lob nachzulesen. Die Möglichkeit
der Schriftvergrößerung wird als Clou be-

zeichnet und das gut durchdachte Navigati-
onssystem wird besonders hervorgehoben.
Lohse ging es darum, nicht nur den Bedürf-
nissen älterer Menschen zu entsprechen,
sondern inhaltlich und vom Format her
mehr als üblich zu bieten. Dazu zählt er den
umfangreichen Downloadbereich, in dem
neben Broschüren, Verträgen und Zertifika-
ten auch viele amtliche Dokumente zu fin-
den sind, und den informativen Anteil.

Unter anderem werde über den Unter-
schied zwischen den gesetzlich vereinbar-
ten Regel- und Zusatzleistungen im stationä-
ren Altenpflegebereich informiert, über ge-
sundheitspolitische Themen und Hausin-
terna, sagte der Geschäftsführer.

Stefan Lohse ist zufrieden mit dem neuen
Produkt. „Einfacher per Mausklick zur Infor-
mation zu kommen, geht es nun wirklich
nicht,“ ist er von der Dienstleistung seines
Hauses überzeugt.

Viele Bewohner des Ilsabeenstifts waren ge-
kommen, um das Konzert des KvT-Orches-
ters mit zu erleben.  KKI·FOTO: KASSELMANN Senator Röwekamp ehrte Rosemarie Mester

„War das schön!“
KvT-Orchester begeisterte das Publikum im St. Ilsabeenstift

Per Mausklick zur Information
Pflegeheim Lesmona bietet Internetseite speziell für ältere Nutzer

Nach einer Pause wieder da
Lesummünder Popchor heißt nun Pop Voices und plant Konzert

Dolby Surround od. Stereo
Anlagen und Lautsprecher. High Tech
Halle – Herr Boyken - t 0421/6933833

Miele-Spezial-Vertragshändler

Geräte und Ersatzteile-Verkauf
Friedrich-Ebert-Straße 26

28199 Bremen · Telefon 53 37 08
http://www.meyer-rojahn.de

Vegesacker Kaffeepott
jeden Mittwoch und Samstag
Frühstücksbüfett von 9 – 12 Uhr
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Landkreis Osterholz
Wahlbekanntmachung Nr. 3 für die Kreiswahl

am 10. September 2006
Die Zusammensetzung des Kreiswahlausschusses für die Kreiswahl am 10. Septem-
ber 2006 im Landkreis Osterholz ändert sich wie folgt:
Die Berufung zum stellvertretenden Beisitzer wird aufgrund einer Kollision des
Ehrenamtes mit der Tätigkeit als Vertrauensperson für Wahlvorschläge widerrufen
für:  

Erich Fleßner, Horster Feld 23, 27711 Osterholz-Scharmbeck
Zum stellvertretenden Beisitzer berufe ich:

Dieter John, Jan-Gloistein-Straße 6, 27711 Osterholz-Scharmbeck
Osterholz-Scharmbeck, den 7. Juli 2006

Der Kreiswahlleiter für den Landkreis Osterholz
gez. Dr. Mielke

Landrat

GEMEINDE LEMWERDER

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 20. Juli 2006, fin-
den folgende öffentliche Sitzungen im
Rathaus (Ratssaal) der Gemeinde Lem-
werder statt:
1.) Beginn: 18:30 Uhr

Finanz- und Planungsausschuss
3. Jahresrechnung 2004 und Entlastung

des Bürgermeisters
4. Errichtung einer Mobilfunkantenne
5. Situationsbericht Gymnasium/ehem.

Grundschule Mitte
Einwohnerfragestunde
2. Beginn: 20.00 Uhr

Gemeinderat
3. Bericht des Bürgermeisters zugleich

für den Verwaltungsausschuss
4. Richtlinie für die Aufnahme von Kre-

diten nach § 92 Abs. 1 NGO
5. Aufhebung des Ratsbeschlusses vom

02.  Juni 2005 betr. Abschluss eines
Leasingvertrages für erstellte 8
Kleinstwohnungen

6. Jahresrechnung 2004 und Entlastung
des Bürgermeisters

7. Einbeziehungssatzung gemäß § 34
Abs. 4 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil
Bardewisch

7. a) Beratung und Beschlussempfeh-
lung zu den eingestellten Stellung-
nahmen

7. b) Beschlussempfehlung Satzungsbe-
schluss

Einwohnerfragestunde
Lemwerder, den 11.07.2006

(Beckmann)
Bürgermeister

D e l i k a t e s s e n  &  F e i n k o s t

* Seit 1862 *
Alte Hafenstraße 15 · 28757 Bremen · Telefon 0421 / 662363 · Telefax 0421 / 653788

Internet: www.scharringhausen.de · E-Mail: JHG-Scharringhausen@t-online.de

Wir beraten Sie gern unter 04 21 /66 23 63 oder sehen Sie unter www.scharringhausen.de

Einkaufen in der neuen Alten Hafenstraße

Unsere Öffnungszeiten
Mo.–Mi. 9.00–13.30, 15.00–19.00, Do. 8.30–20.00, Fr. 8.30–19.00, Sa. 8.00–15.00

Sommerfrisch auf den Tisch
Riesengarnelen 8/12er 100 g  E 2,49

Leckere Schwertfischfilet 1 kg  E 24,95
Marinierte Lachsfilet, ideal zum Grillen 100 g  E 2,95
Frische Doraden, Red Snapperfilet, ideal zum Grillen

Heißer Fisch mit hausgemachtem Kartoffel- und Blattsalat
Seelachsfilet mit Salaten Portion  E 4,95
Rotbarschfilet mit Salaten Portion  E 6,95

Feine Salate mit Schwertfischfilet und 2 Riesengarnelen E 12,50
Dorade mit Salaten E 12,95

2 ganze Matjes auf geröstetem Vollkornbrot
mit Preiselbeer-Meerrettich und Senfcremen E 6,50

Unsere Weinempfehlung
2006er Tabel Mountain Syrah Rosé 0,75-l-Fl.  E 6,95

Salate, frisch aus eigener Herstellung
Garnelensalat in Kurkuma mit Früchten und Gemüsen 100 g E 2,95

Lammfilets mit Knoblauchpesto und Hähnchenkeulenfilets asiatisch
sind Leckereien aus unserem Partyprogramm des Sommers

Das Restaurant für Land und Leute.

Di.–Fr. ab 18.00 Uhr · Sa. + So. ab 12.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie an!
Reservierungen unter 04209-68896
Meyenburger Damm 28 · Schwanewede/Meyenburg

Freitag, 14. Juli 2006, ab 18.00 Uhr

Indisches Büfett
großes Büfett „Quer durch den indischen

Subkontinent“. Orientalische Köstlichkeiten
von Kashmir bis Bengalen.

Zum Sattessen E 17.50 pro Person
Freitag, 21. Juli 2006, ab 18.00 Uhr

Pasta- und Salatbüfett
Zur Einstimmung auf die Sommerferien 
unser beliebtes Büfett hausgemachter

Nudelvariationen und sommerfrischer Salate.

E 7.50 pro Person

Während der Sommerferien vom 20.07.–31.08.2006
täglich außer Montag ab 12.00 Uhr geöffnet.

Gemeinde Berne
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Der Gemeinde Berne wurde am
10.07.2006 zwei Zwergkaninchen, ge-
funden in Hekelermoor, Brookstraße, als
Fundsache angezeigt. Die Kaninchen
sind beide ca. 1–2 Jahre alt, evtl. sind es
Geschwister. Ein Kaninchen ist grau-
weiß, das andere ist weiß-grau. Die
Schnauzen sind von beiden auf einer
Seite weiß und auf der anderen Seite
dunkelgrau.
Der Eigentümer / die Eigentümerin wird
gebeten, seinen / ihren Anspruch inner-
halb von drei Tagen bei der Gemeinde
Berne geltend zu machen, da sonst an-
derweitig über das Tier verfügt wird.
Berne, den 11.07.2006

Bremermann
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN GASTRONOMIE
HOTELGEWERBE

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Informationen
aus erster Hand bieten eine sichere
Grundlage für eigene Auffassungen
und Entscheidungen. Warten Sie nicht
ab, bis Ihnen Freunde und Bekannte
über die Neuigkeiten des Tages berich-
ten, sondern bilden Sie sich selbst Ihre
Meinung. Auf der Höhe der Zeit blei-
ben Sie mit einem Abonnement dieser
Tageszeitung. Überzeugen Sie sich
selbst! Abonnenten wissen mehr.

Aus der
ganzen Welt
und aus Ihrer

Nachbarschaft –
also weltoffen und

heimatverbunden informiert
diese Tageszeitung

Tag für Tag.
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